
4. Bei 2 Spendenplättchen hat sich der Wert geändert:

Es gibt jetzt 3 statt 2 Prestigepunkte für jedes 
eigene Schiff im Hafen.

Es gibt 2 Prestigepunkte pro eigenem Bürger 
in der Stadt (bei dieser Erweiterung haben die 
Kirchen keine Stadtviertel).

Beispiel für die Auswahl von Kirchenspenden:
Der Spieler entscheidet sich für die gelbe Kirche, 
er kann nun entweder nur das obere Spen-
denplättchen (Schiffe), die beiden obersten 
Plättchen (Schiffe und Bürger) oder alle 3 
Plättchen zusammen erwerben. 

Viel Spaß mit dieser Erweiterung wünschen Mac Gerdts 
und der PD-Verlag.

Es gelten außer den nachfolgend beschriebenen Än-
derungen die Spielregeln von Hamburgum:

Spielmaterial
Der Spielplan und die Spendenplättchen wer-
den durch das Spielmaterial von Antverpia 
ersetzt. Die Spendenplättchen werden 
auf der jeweiligen Ablage in der ne-
benstehenden Reihenfolge gesta-
pelt (5 Prestigepunkte zuoberst, 
dann Gebäude, Schiffe, Bürger, 
Spenden).

Aktionsfeld Kirche 
1. Beim Betreten dieses Feldes müssen pro eigenem 

Bürger 10 Taler Kirchensteuer an die Bank bezahlt 
werden. 

2. Die Spendenplättchen dürfen nur in der vorgegebenen 
Reihenfolge von oben nach unten ausgewählt werden. 

3. Für die Spendenplättchen müssen jetzt teilweise auch 
Waren bezahlt werden. Die Kosten sind auf den Plätt-
chen und auch auf dem Plan abgebildet. 

AntverpiA
Antverpia ist eine Erweiterung für das Spiel Hamburgum, das Spielmaterial von Hamburgum 
wird zum Spielen benötigt! Auf dem beidseitigen Spielplan kann außer Antverpia auch Ham-
burgum nach den neuen Regeln gespielt werden.




